
Protokolle
zu den Sitzungen des 57. Rheinischen Provinziallandtags.





Erste Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssäle des Ständehauses zu Düsseldorf

am Sonntag, den 18. März 1917.

Nach Beiwohnnng des in beiden Hcmvtkirchcn abgehaltenenFestgottesdienstesversammelten
sich die Mitglieder des ans heute einberufenen57, RheinischenProvinziallandtags gegen l2 Uhr
im Sitznngssaalc des Ständchauses.

Von einer Abordnung geleitet, trat um 12 Uhr 10 Minuten der Königliche Landtags-
kummissar, Ober-Präsident der Nheinprovinz, Staatsminister Dr. Freiherr von Nheiubnbcn,
Exzellenz, in den Saal nnd eröffnete den Provinziallandtng mit einer Ansprache, (Vergleiche
den stenographischen Bericht.)

Als das an Jahren älteste Mitglied des Provinziallcmdtages wurde der Abgeordnete
Gninbert ans der Reihe der Anwesenden ermittelt. Derselbe übernimmt als Alterspräsident den
Vorsitz und beruft die beiden jüngsten Mitglieder des Provinziallandtags, die AbgeordnetenThe
Losen nnd Dr. Schellen als Schriftführer und Stimmzähler.

Bei der anMnordunng des Alterspräsidenten stattfindendenAuszählung des Provinzial¬
landtags ergibt der Ncnneusaufruf die Anwesenheitvon 158 Mitgliedern und damit die Beschluß¬
fähigkeit der Versammlung.

Der Alterspräsident fordert nunmehr die Versammlung ans, in Gcmäßhcit des tz 32
«er Provinzialordunng znr Wahl eines Vorsitzenden z» schreiten.

Ans Vorschlag des AbgeordnetenHneck erfolgt die Wahl durch Zunif, wobei nach dem
gemachten Vorschlageder Vorsitzende des letzten Provinziallandtags, OberbürgermeisterSpiritus,
einstimmigwiedergewähltwird.

OberbürgermeisterSpiritus nimmt mit dem Ausdruck aufrichtigenDankes die Wahl nn.
Hierauf wird zur Wahl des stellvertretendenVorsitzendengeschritten.
Der AbgeordneteHu eck macht den Vorschlag, auch diese Wahl durch Zurnf zu tätige»

uud schlagt zugleich die Wiederwahl des Abgeordnete»Wilhelm Graf und Marquis von nnd
zu Hoensbroech, Exzellenz,vor. Die Vcrsammluug stimmt diesem Vorschlagzu.

Der Gewählte nimmt die Wahl mit den Worten herzlichsten Dantes an.
DerAlterspräsident ersuchtdeuOberbürgermeisterSpiritus, den Vorsitz zn übernehmen,

was geschieht.
Der Vorsitzende nimmt zunächst Veranlassung, dem Alterspräsidenten deu Dank

des Provinziallandtagcs für die betätigte Mühewaltung auszusprcchen.
Bei der sodaun erfolgten Wahl der Schriftführer werden auf deu Autrag des Abgeordneten

Hueck durch Zuruf wieder gewählt die AbgeordnetenDr. Lembtc, Dr, Iarres, und The Losen.
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Anstelle des dnrch Mandatsnicdcrlcgung ans dem Provinziallandtag ausgcschicdencu
AbgeordnetenScmper wird, ebenfalls durch Zuruf, der AbgeordneteFreiherr von Hammcrstciu
neugewählt.

Die Gewählten nehmen die Wahl an.
Das Schriftfiihreramt für die heutige Sitzung wird von den AbgeordnetenDr, Iarres

und The Losen weitergeführt.
Der Vorsitzende macht nnnmehr dem Königlichen Landtagskommissnr die Mit¬

teilung, daß der Provinziallandtag durch die Wahl fciues Vorstandes sich zusammengesetzt habe.
Der Vorsitzende gibt der aufrichtigenFreude Ausdruck, dcu Herr» Oberpräsidcnten

nach überstanden« Krankheit hente hier begrüßen zu köunen. Die Mitglieder des Provinzial^
landtags, als die berufenen Vertreter der Nheinprovinz, hoffen und wünschen, daß es ihnen
beschicken sein möge, den Herrn Oberpräsidentcn noch lange in altbewährter Tattraft und mit
den gleichen Erfolgen, wie bisher, zum Segen der Provinz nn deren Spitze zu sehen.

Der Vorsitzende bringt sodann ein Hoch auf Seine Majestät den Kaiser und König
aus, in das die Versammlung begeistert einstimmt.

Auf den Vorschlag des Vorsitzenden beschließt der Provinziallandtag die Absendung
eines Huldignngstelegramms an Seine Majestät den Kaiser und König. (Vergleiche den steno¬
graphischen Bericht.)

Zu dem diesjährigen Geburtstage Seiner Majestät des Kaisers und Köuigs haben die
PreußischenProvinzen eine gemeinsameGlückwunsch-und Hnldiguugsadresse an Seine Majestät
gelichtet. Anf diese Adresse haben Seine Majestät in einem Telegramm gedankt. (Vergleicheden
stenographischen Bericht.)

Der Vorsitzende macht folgende geschäftliche Mitteilnngcn:
Vor dem 56. Provinziallandtag war der Gutsbesitzer Villen in Dockcndorf gestorben;

die Ersatzwahl im Kreise Vitburg ist inzwischengetätigt worden und auf den Gutsbesitzer
OckunomieratFranz Limbourg in Vitburg gefallen.

Gestorben find seit der letzten Tagnng des Provinziallandtags die Abgeordneten
Veltman-Aachen, und Kyll-Cöln.

Dnrch Mandlltsniedcrlegung sind ausgeschieden die Abgeordneten: v. Miquel-
Saarbrücken, infolge seiner Ernennung zum Polizeipräsidenten in Brcslnu; Dr. v. Halfern aus
seinem Mandate im Kreise Ottweilcr, infolge der Wahl im Landkreise Saarbrücken; Sempcr-Wittlich,
infolge seiner Ernennung zum Geheimen Finanzrat und vortragenden Rat im Fincmzministerinm;
Oestreich-Cöln.

Die verstorbenenHerren haben dem Provinziallandtag feit vielen Jahren angehört, der
Abgeordnete Veltman als stellvertretendes Mitglied nnch dem Provinzinlansschuß, und stets
mit regem Interefse an deu Versammlungen teilgenommen. Die Versammlung erhebt sich znm
ehrendenAndenkenan die Verstorbenenvon ihren Sitzen.

Der Vorsitzende spricht den ausgeschiedenen Abgeordnetenfür die der Provinz geleisteten
Dienste namens des Provinziallandtags herzlichen Dank aus.

Bei den Ersatzwahlen für die verstorbenennnd ausgeschiedenen Abgeordnetensind in den
Provinziallandtag gewählt worden:

Beigeordneter und Stadtverordneter Alfons Klausencr-Aachen,
. Kaufmann Louis Eliel-Cöln, .

KöniglicherLandrat Dr. v. Halfern-Saarbrücken,
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Rentner Johann Giesen-Cöln,
GeneraldirektorTheodor Müller »Neunkirchen,
Neichsgraf von Kesselstatt auf Schloß Kesselstatt im LandkreiseTrier.

Der Vorsitzende heißt die neu eingetretenenHerren herzlich willkommen.
Nach den bis jetzt vorliegendenMitteilungen haben ihre Teilnahme an den Sitzungen

des Provinziallcmdtags abgesagt die Abgeordnetenund zwar
aus Gesundheitsrücksichten:

I). Conze, Dr. vom Rath, Corty sei,., Freiherr von Stumm, Heugstenbcrg. Roos,
Kirchstein, Molenaar, Dr. Hartmann-Barmen, von Beulwitz, Vroich, Kessclkanl'
Melsheimer. Friedrichs, Karch er-Dillingen und Kehren;

wegen militärischer Unabkömmlichkeit:
Fürst zn Salm, Freiherr von der Lcyen-Blömersheim, Freiherr von Eltz, Hardt,
Scheidt und Dahl;

verhindert durch Kriegstätigkeit in Berlin:
Fuchs, Dr. von Wlllfing und Simon-Kirn;

dnrch Teilnahme an den Sitzungen des Herrenhauses:
Fnnk;

durch Teilnahme an den Beratungen des Rcichhaushaltsausschusscs:
Hirsch;

wegen dienstlicher Verhinderung:
von Nasse;

wegen eines Trauerfalles:
Schwitz-Winncnthal.

An der heutigen Sitzung tonnen nicht teilnehmen die Abgeordneten Eich-Bödinger;
Wüstenhöfcr, Noetzkes, Vrügman nnd Schmidt von Schwind.

Der Herr Ober-Präsident hat die Wahlverhandlungenüber die Ersatzwahlenfür den
Provinziallandtag in den Kreisen Aachen-Stadt, Bitbnrg, Cüln-Stadt, Ottweiler, Saarbrücken-
Land und Wittlich ttbcrscmdt. Diese Verhandlungengehen an die Wahlprüfnngskommission.

Der 56. Provinzillllandtag hat in seiner Vollsitzungvom 2. Februar v. Is. beschlossen,
die Beschlußfassungüber die im Kreise Simmern getätigte Ersatzwahl für den Provinziallandtag
zu vertagen. (Seite 85/86 des stenographischen Berichts.) Der Herr Ober-Präsident hat mit
Schreiben vom 10. November u. Is. eine Erklärung des gewähltenLandrats Vühme in Simmern
übersandt. Diese Erklärung wird mit den Wahlakten der Wahlprüfnngskommissionüberwiesen,

Umgegangenist ferner ein Bericht und Antrag des Provinzialansschusscs,betreffendden
Unklluf einiger Nachbargrundstücke der Provinzial-Feuerversicherungsanstaltder Nheinprovinzfür diese.
(Drucksache Nr. 16.) Diese Vorlage wird der I. Fachkommission überwiesen.

Ein Verzeichnisder an den 57. Provinziallandtag gerichteten Anträge (Drucksache Nr. 1?)
ist auf die Plätze der Abgeordneten verteilt. Der in diesem Verzeichnis enthaltene Antrag von
12 Mitgliedern des Provinziallandtags um Aenderung der Verträge, betreffend die Uebernahme
von Provinzilllstraßen durch Städte usw., dahin, daß die von dem Provinzialverbcmdzu zahlenden
Renten den nötigen Ausgaben für die Unterhaltung der Provinzilllstraßen gleichkommen, wird an
die III. Fachkommission verwiesen. Ein Abdruck des Antrages ist auf die Plätze verteilt.

Der Vorsitzende teilt mit, daß außer den schon in den vorhergehendenTagungen
genannten 23 Beamten noch 4 den Heldentod für das Vaterland gestorben find. Es find dies:
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Der RheinischeVerein für Denkmalpflegennd Heinmticln.^ 5«. ^ c^c. ^

t"lnngen ^ 11. Jahrgang. Heft 1 ^ übermittet, Das ^ Kwde ^/'" 5? '""" ^"
Der Vorstand des ZeutralgewerbeNereius bittet um M r,i^ ^' ^"b"''

Eintrittskarten befinden sich ans den Platzen. Molchen Ne,nch des Gewerbeu.nsenms.
Iui Erdgeschoß des Gcwerbcmuseumsist der VcssK d^ n,...^< . .

stäudeu aus Leder (Ledertapete., Nnchelubäudeusw ) „ 3gel ^'^ ^ver^ereius au ttegeu
Ausstelluug befiudet sich auf den Plätzen, "''.gelegt. Lt„ Inhaltsverzeichnis dieser

Der Vurstand des Kliustlerucreins Malkasten" <^,>l v ««
seiner Nänme ein, „^cattasten ladet d.e Abgeordnete» zum Besuche

.........
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Der Vorsitzende erbittet nnd erhält die Ermächticmnn Ki,> .."sn ^^

""" ' Ewg^e""^^"""" ""' """' "" uachst^r^^^''"" ""s Mm.tag

Bericht des Provinzialausschussesüber die Ergebnisseder ^>.> - .
Nechuuugsjahr 1915, ^^omsst der Proviuzmlverwnltuug fiir da,

Norbericht zu dem Haupt-Haushaltsplan der Prur,in,m!»„.> .. .
s°«ie zn den zu den.selbeu chöreuden ^ n^
Verwaltuugszweigeund Anstalten nnd ^anpthaushaltsplaueu der eiuzelueu

,Vm>pt^Hanshaltsplauder genannten Verwaltnng sowie die -,. . l..
Hanshaltspläue der eiuzelnen Verwaltnngszweige d A ii.' 7^'"' °"'"""^''
jähr wm 1, April 1917 bis 31. März 191« ^ " ^' ^"' Nechnuugs

Bericht des Pruoinzialausschusscsbetreffend ^„i, ^ -
Provinzialoerbandes. " "' ^"""ogeusstaud de. Rheinischen

Eutscheiduugtiber die geschäftlicheÄehandluug der einaeaanaem„..' ,

Da we,teres u.cht zu oerhaudelu war. schließt d^r Vorst^d^^ ^?"
Schluß der Sitznng <2 Uhr 4 7 Minuten,

Der Vorsitzende: _. ^ .^
Spiritus. ^ Me KchnsW!,rer:

The Losen. Dr. Iarres.
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Zweite Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssäle des Ständehauses zu Düsseldorf

am Montag, den 19. März 1917.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 10 Uhr 55 Minuten,
Das Gcschäftsprototoll der gestrigen Sitzung liegt auf dein Tische des Hauses zur

Einsicht offen.
Schriftführer für heute find die Abgeordneten Dr. Lembke und Freiherr von

Hllnunerstein,
Der Vorsitzende macht dem hohen Hause (die Mitglieder haben sich erhuben) Mitteilung

von der Antwort Seiner Majestät des Kaisers und Königs auf das am Sonntag beschlossene
Hnldigungstelegramm, (Vergleiche den stenographischen Bericht,)

Der Vorsitzende macht von folgendenEingängen Mitteilung:
Seine Exzellenz der Herr Landtagsiommissarius hat mitgeteilt, daß er den Ober Präsi-

omlrat I)r. Momm als seinen Kummissariuszu den Sitzungen des Prouinziallaudtags uud der
von diesem zur Vorbereitung seiner Beschlüsse gewähltenKommissionen anmelde.

Die Abteilungen haben sich gestern Nachmittag gebildet; ein Verzeichnisderselben ist den
Abgeordnetenzugestelltworden.

Auch haben die Abteilungen die Kommissionengestern gewählt; ein Verzeichnis der
Kommissionen ist den Abgeordnetenzugestellt worden.

Die Kommissionen haben sich bereits gebildet.
— Die beiden Verzeichnisse sind als Aulagen I und II diesem Protokolle beigefügt.—
Der Herr AbgeordneteSchmitz-Aachen hat mitteilen lassen, daß er an den Sitzungen

des Proviuzinllandtags nicht teilnehmenkönne.
Der Herr AbgeordneteThyssen teilt mit, daß er an den Sitzungen nicht regelmäßig

«"nehmen könne.

^ Auf den Autrag der I. Fachkommission beschließt der Provinziallaudtag einstimmig, den
nuci ^""^lMan sowie die zu demselben gehörenden Haushaltspläne der einzelnen Verwaltung^
Eröttc "^.AristMen für das Rechnungsjahr vom 1. April 191? bis 31. März 1918 ohne

rung ,,„ ganzen anzunehmen.
uf den Antrag des Pruvinzialansschussesbeschließt der Pruvinziallandtag ferner:
- °en Steucrbedarf für die laufendeVerwaltung für das Rechnungsjahr 1917 — außer,

^m gemäß Beschlusses des 49. Rheinischen Proviuziallandtags vom 16. März 1909
zu erhebenden V-«/« für die Verminderung des Anleihebedarfsfür regelmäßigwieder¬
lehrende Hochbauten — festzusetzenauf einen Betrag, welcher gleich ist 12 V« °/° der
"ach s 25 des Kreis- und Provinzialabgabengesetzesvom 23. April 1906 sich
ergebenden Steucrsumme;

2. zu genehmigen,daß «ach dem festgesetztenHaupt-Haushaltsplau und nach den zu
ihm gehörenden Haushaltsplänen der einzelnen Vcrwaltnngszweigeuud Anstalten auch
nach dem 1. Januar 1918 bezw. nach dein 1. April 1918 die Verwaltung solange weiter
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geführt und die zu 2 genehmigte Provinzialstcuernach dem angegebenen Maßstabe solange
weiter erhuben werde, bis der Provinziallandtag neue Haushaltspläne gcuchmigt
haben wird;

3. zu genehmigen,daß der sich bei den Küsten der Fürsorgeerziehungim Rechnungsjahre
1916 etwa ergebende, der Provinz znr Last fallende Mehrbetragans den event, ein¬
gehenden Mehreinnahmen der Provinzialsteuer bcstrittcn werde, falls sich dafür aus der
laufende» Verwaltungdes Rechnungsjahres 1916 keine Deckung fiudeu sollte;

4. zu geuchmigeu,daß aus den znr Verfügung des Pruvinziallandtags stehenden Beträgen,
soweit dieser nicht anders darüber verfügt hat, zunächst der Betriebsfonds auf der Höhe
vou 700 000 Mi. erhalten nnd der Rest und der aus dem Rechnungsjahre 1916
verbleibendeansgabefrcic Bestand an den Ausglcichsfunds abgeführt werden.

Der Bericht des Provinzialcmsfchuffesüber die Ergebnisse der Pruvinzinlverwaltuug für
das Rechnungsjahr 1915 wird durch Kcnntuisnahme für erledigt erklärt, ebenso der Bericht des
Pruvinzialansschufses,betreffendden Vermögensstanddes RheinischenProvinzinlverbandes.

Soweit die eingegangenenVorlagen nicht durch Kcnntnisunhme nnd Annahme im ganzen
ihre Erledigung gefunden haben, werden fie nebst den zur Entlastungbereit liegenden Rechnungen
den zuständigen im Vorlageuverzeichnisbezeichneten Kommissionenüberwiesen.

Die nächste Sitznng wird auf Dienstag Vormittag11 V2 Uhr anberaumt und die Fest¬
setzung der Tagesordnung dem Vorsitzenden übcrlafsen.

Schluß der Sitzung 12 Uhr 50 Minuten.

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Spiritus. Dr. Lembke. Frhr, von Hammerstein.

Verzeichnisder Abteilungen auf dem 57. Rheinischen Provinziallandtag.
I. Abteilung.

Vorsitzender:Freiherr von Hüvel; stellvertretenderVorsitzender:von Stcdman; Schriftführer:
Ungemach, stellvertretender Schriftführer: Dr. Peters; Mitglieder: Altcnberg, Dr. von
Beckcrath. Graf Veiffel von Gymnich, Boetzkes, Charlier, Eliel, Erbslüh, Fischer.
Frings, Goetfchkes, Dr. von Halfein. Heye, Hirsch, Dr. Iarres. Kanneugieher',
Karcher-Dillingen, Kehren, von Laer, Lchwald, Leiffmann, Freiherr von Los
Dr. Lucas, Miuniuger, Mintcn, von Pastor, Pickel, Dr. von Rcumunt, Fürst zn

'Salm-Reifferscheidt-Krauthcim uud Dyck, Scheidt, Schmidt, Schmitz-Aachen, Dr-, Frei¬
herr von Schorlcmcr, Simon-Vuun, Freiherr vou Stumm, Uhleubruck, Weber,

Freiherr von Wredc-Mclschedc.

II. Abteilung.

Vorsitzender:Guinbcrt; stellvertretenderVorsitzender:Dr. Oehler; Schriftführer: Clostermann;
stellvertretender Schriftführer: vou Kruse; Mitglieder: Naumann, Ncsscnich, Dr. von Nünning-
hausen, von Bruchhaufeu. Eich-Clcve,Freiherr von Eltz-Rübenach. Fllhling, Gerdes,
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von Groute, Graf und Marquis von und zu Hocnsbrorch-Haag, Graf von und zu
Hueusbruech Türnich, Huthmacher, Karchcr-Beckingcn,Dr,-Ing, Kirdurf, Freiherr von
Korff, Kreuser, Dr, Krupp von Vohleu und Haluach, Lohe, Melsheimcr, Monuig,
Dr. Müller-Hamdoru, Müller, Neuntircheu, Ncizcrt, Dr. A. von Ncll Trier, Pauly,
Dr. Schellen, Schmitz Wiuncnthal, Sicdcnberg, Graf von Spce, Dr, Stappcrt, Stinncs,

Terbovcn, The Losen, Thysscn, Dr, dc Weerth, Wcisdorff, Fürst zn Wied,

III. Abteilung.
Vorsitzender:Spiritus; stcllvcrtreteudcr Vorsitzender Na ad; Schriftführer:Dicke; stellvertretcudcr
Schriftführer:von Elbe; Mitglieder:vau Bcers, vou Neulwitz, A, vou Boch-Frcmcrsdurf,
Nrückcr, Burrct, Corty »en., Dahl, Emmcl, Engels, Fnnck, Grnnderath, Dr, Hagen,
Dr, Hartmnnu Bnrmcn, Dr, Hnrtmauu Neuifchcid, Hcnsch, Hngcnbcrg, Keller, Dr, von
Kefselcr-Montjoic, Kcssclkaul, Kliugelhöfer, Klotz, Lctclnisch, Limdourg, Müller-
Eoblcnz, Müller Neden, Dr, zur Nieden, Dr, vom Nath, Nuuinsun, Norchling Snnr
brücken, Nüchling Völtlingen, Freiherr von Scheid lcr-Hülhoven, von Schlcchtendal,
Schmidt von Schwind, Dr.Iug, Schroedter, Thönuisscn, Freiherr vou Truschke,

Wicdcmeycr.

IV. Abteilung.
Vorsitzeuder:Holle; stellvertretenderVorsitzender:Krawinkel; Schriftführer:Kcwwann; stell
vertretender Schriftführer:Mangold; Mitglieder:von Asch off, von Buch-Mcttlach,Böhme,
Dr. Nrügwan, Caspers, Freiherr von Dalwigt, Franzen, Friderichs, Fuchs, Fnsdahn,
Gielrn, Giesen, de Greifs, Dr. Haarmauu, Freiherr von Hnnimcrstein, Hardt,
Havcusteiu, Hengsteubcrg, Hisgrn, Hueck, Kirchsteiu, Krcwcl, Lange, Freiherr vou der
Leyen Blumersheim, Mcrrem, Moriau, vou Nell Boun, Piecq, Nings, Dr, Sartorins,
Schrecker, Freiherr Schütz von Lccrodt, Siwo» Kirn, Thaprich, Graf Wulff-Mettcr-

nich zur Gracht, Dr, vou Wttlfiug, Wüstcnhöfer,

V. Abteilung.
Vorsitzender:Wallraf; stellvertretenderVorsitzender:Hcising; Schriftführer:Dr, Brandt; stell-
vertretender Schriftführer: Dr. Vüllcrs; Mitglieder: Arcns, Beckmann, Dr. Vüninger,
Borgs, Broich, Bürsgcus, I). Cuuzc, Eich Büdiugcn, Eichhorn, Flenstcr, Froitzhci»,,
von Gürschen, Hasrnclevcr, Dr. Hentzeu, Dr, Hcy, Dr, Iuhauscu, von Kcssclcr-
Geldern, Ncichsgraf von Kcfsclstatt, Klauscncr, Dr, Knüll, Krings, Langen, Dr, Lcmdkc,
Leverkus, Dr. von Malliuckrudt, Muleunnr, Moritz, Nackcu, von Nasse, Freiherr

von Nellessen, Dr. Olbertz, Piekenbruck, Ncusch. Noos, Schuccmaun. Schneider,

Verzeichnis der Kommissionen beim 57. Rheinischen Prooinziallandtnc,.

«leschäftsoldnnngsionnnission.
Vorsitzender:Spiritus; stellvertretenderVorsitzender:Grnf nnd Maranis von und zu Hoens-
broech; Mitglieder: von Bruchhaufcu, Fühliug, Lauge, Nrizert, Freiherr Schütz vou

Lccrodt, vou Stcdma».
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Wahlprilfunffstommission.
Vorsitzender:Lange; stellvertretender Vorsitzender:Dr. von Nell-Trier; Schriftführer: Dr. Knoll;
stellvertretender Schriftführer: Krewel; Mitglieder: Baum nun, Charlier, Fleuster, Huth-

macher, Merrem, Pickel, Naab, Robinson, Schneider. Thoennissen, Ungemach.

I. Fachkommission.
Vorsitzender: Freiherr Schütz von Leerodt; stellvertretender Vorsitzender: Dr. Lembte;
Schriftführer: I)r. znr Niedcn; stellvertretender Schriftführer: Clostermann; Mitglieder:
Bessenich, Eichhorn, Dr. Hagen, Dr. Hartmann-Remscheid, Freiherr von Hüvel, Holle,

Dr. Iohansen, Leiffmann, Lohe, Dr. Lucas, Piecq.

Ha. Fachkommission.
Vorsitzender:Neizert; stellvertretenderVorsitzender:Schrecker; Schriftführer: Dr. Hey; stellver¬
tretender Schriftführer: Münnig; Mitglieder: Veckmann, A. von Buch, Franzen, Krings.
von Laer, Lehwald, Lekebusch, Limbourg, Dr, Müller-Hamborn, O. von Nell-Buuu,

Simon-Bonn.

IIV. Fachkommission.
Vorsitzender:von Brnchhausen; stellvertretenderVorsitzender:Dr. von Reumont; Schriftführer:
The Losen, stellvertretenderSchriftführer: Schmidt; Mitglieder: Altenberg, Areus, Gmmel,
Vielen, Giesen, Keller, Moritz, Freiherr von Nellessen, Pauly, Rings, Thoenissen.

III. Fachkommission.
Vorsitzender: von Stedman; stellvertretenderVorsitzender: von Kruse; Schriftführer: Klotz;
stellvertretenderSchriftführer: Dr. Hentzen; Mitglieder: Dr. Brandt, Dicke, Geldes, von
Goerschen, Dr. Haarmann, Dr. Iarres, Klingelhöfer, Krawintel, Mangold. Minien,

Weisdorff.

IV. Fachkommission.
Vorsitzender: Fühling; stellvertretender Vorsitzender: Freiherr von Lo«; Schriftführer:
Dr. Peters; stellvertretender Schriftführer: von Elbe; Mitglieder: Brücker, Bürsgens.
Frings. Hisgen, Kcmmann, Neichsgraf von Kesselstatt, Piekenbrock, Dr. Sartorius,

Freiherr von Schcibler, vr. Schellen, Graf von Spee,

Dritte Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssäle des Ständehauses zu Düsseldorf,

am Dienstag,den 20. März 1917.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 50 Minuten.
Das Geschäftsprotolullüber die gestrigeSitzung liegt auf dem Tifche des Hauses uffeu.
Schriftführer für heute sind die AbgeordnetenThe Losen und Dr. Iarres.
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Der Vorsitzende macht Mitteilung oun folgenden Eingängen:
Die Herren Abgeordneten Schmidt von Schwind und Graf Wulff-Mette rnich

haben gemäß Mitteilung des Herrn Landtagskummiffarins ihre Verhinderung nu der Teilnahme
au den Sitzungen des Provinziallandtags wegen Krankheit angezeigt.

Seine Durchlaucht Fürst zu Wied hat mitgeteilt, daß er gestern Abend habe zur Front
zurückreisen müssen.

Der Herr AbgeordneteWie dem euer hat angezeigt, daß er wegen notwendigerReise nach
Berlin vou heute ab deu Sitznngcn nicht mehr beiwohnenkönne.

Auf den Antrag der I. Fachkommission znm Bericht und Antrag des Provinzialnusschusses,
betreffend Bewilligungenaus dem Dispositionsfonds des Pruviuziallaudtags (Stäudefuuds), bewilligt
der Pruvinzillllandtng aus dem Dispositionsfonds des Provinziallandtags für die in der Vorlage
des Proviuzialausfchuffcs augegcbcuenZweckeinsgesamt 33 500 Mark und ermächtigt ferner den
Pruviuzialausschuß, für etwa im Laufe des Rechnungsjahres 1917 hervortretendedringlicheAuf¬
gaben der Denkmalpflegebis zn 20 000 Mark aus dem genannten Fonds zu vcrweudcn.

Entsprechenddein Antrag der I. Fnchkummifsiou zum Bericht uud Antrag des Pruvinzial-
ausschusscs, betrcffeud Gcuehmiguug des Ankaufs des zur Zeit vou der BczirksvertretnngEssen
mietweisebenutztenGruudstücksKroupriuzcustraße 9 zu Essen durch die Pruvinzial-Fcnerversiche-
ruugsanstalt der Rhcinprovinz, genchmigt der Provinzinllandtag deu Ankauf des Grundstücks
Kronprinzenstraße9 zu Essen, eingetragen im Gruudbuche von Essen, Kreis Essen, Band 90,

3474
Blatt 968, Flur 0, Parzelleunnmmer , groß 6 Ar 7? Quadratmeter mit aufstehendem

Nohnhause, zu dem Kaufpreise vou 80 000 Mark uud deu vertragsgemäß zu übernehmenden
Nebenkostendurch die Provinzial-Feuerversicherungsaustaltder Rhcinprovinz aus deren bereiten
Mitteln.

Ans den Antrag der I. Fachkommissionznm Bericht und Antrag des Provinzialaus-
schusses,betreffend den Ankauf einiger Nachbargrundstücke der Provinzial-Feuerversichcrungsauftalt
für diese, ermächtigt der Provinziallnndtag den Pruvinzialansschnß auf Gründ ws § 7 Ziffer 8

der Satzuug der der Rheiuprovinz vom ^"^A^ 1911

folgende Grundstücke des OemeindebezirtsDüsseldorf, GemarkungOberbilk Flur 16:

Nr. ^ Friedrichstraße 66, groß 1 a 82 hin,

Nr. ^ .. 64, .. 1a?5qm,

Nr. ^ „ 62, .. 2a59<im
für die Provinzial-Feuerversichernngsanstaltder Rhciupruviuz käuflich zu erwerben.

Auf den Autrag der II li Fachkommissionznm Bericht uud Autrag des Provinzinlaus-
schusscs, betreffendAbänderung des H 25 des Reglements über die Aufnahme uud Entlassung der
der Fürsorge des Rheinischen Pruviuzinllaud- (uud Lnudarmcu-) Verbandes auheimfallcndeuGeistes¬
kranken, Idioten, Epileptischen,Taubstummen und Blinden in uud aus öffentlichenund privaten
Anstalten, sowie über die Einrichtung, Leitung und Veanfsichtiguugder Rheinischen Pruviuzial Heil-
»..^«u 7.... 7-Februar 1899., ^ „ 13. März 190? . 9. März .
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beschließt der Pruvinziallandtag sich mit der Abändern»!)des H 25 des Regleiueuts Über die Anf-
nahnie nnd Eutlassuug der der Fttrsurge des RheinischenProviuzial- (uud Laudarmeu-)Verbandes
„aheimfallendenGeisteskranken usw, dahin einverstandenzu erklären, das; an Stelle der bisherigen
Pflcgesätzefür Selbstzahler die Pflegesätze in

Klasse für Pruvinzialangcho'rige für Auswärtige
I 13 Mark 14 Mark

II ? .. 8
III 4 „ 5 „
IV 2,50 „ 3 „

UUIN l April 1917 au betragen füllen.
Da die Abänderung des Reglements gemäß ß 120 der Pruviuzinl Ordunng für die

Rheiupruviuz der Geuehmiguug der zuständigenMinister bedarf, fu wird ferner beschlösse», den
Pruviuzialausschuß z,i ermächtigen, etwaige Abänderungen der umstehendenSätze, die seitens der
zuständigenHerren Minister verlangt werden, feinerfeits umzunehmen.

Nach dem Autrag der Ild Fllchtummissiouzum Vericht des Pruviuzialausschusses über
die im Jahre 1910 erfolgten Bewilligungen von Beihilfen für Armenzwecke gemäß § 5 Absatz 3
des Gesetzes vom 2, Juni 1902, betreffend die Ueberweifung weiterer Dutatiunsreuteu an die
Pruuiuzialvcrbäude. dem Antrag der III. Fachkommission zum Bericht des Pruviuzialausschusses,
betreffend die Uebersichtüber den Eiscnbahnfundsund Förderung vun Bahnnnternehmungen, uud
dem Autrag der III, Fachkommission zum Vericht des Pruuiuzinlausfchusfcs,betreffenddie im Jahre
1910 crfulgten Bewilligungen uou Beihilfen zum Gemeinde- und Kreiswegcbau aus Fonds ^
und U, dem Fonds von 100000 Mark fowic aus den weiteren Dotationsrenten, erklärt der Pro-
vinzillllcmdtagdiese Berichte durch Kcuntuisnahme für erledigt.

Auf den Autrag der III, Fachkommifsionzum Bericht und Antrag des Pruvinzialcms-
schnsses, betreffenddie Entwicklungder Aafalt-Stenibruchunternehmimgender Pruvinzialvcrwaltuug,
erklärt der Provinziallaudtag sich mit den in dicfer Denkschriftdargelegten Maßnahmen ciuver-
standen und den dem Provinzialausschusfevun dem 47. Pruvinziallandtage am 14. März 190?
erteilten Auftrag, über die Steiubruchcmleihevuu 1 500 000 Mark zu berichten,für erledigt.

Die nächste Sitzung wird auf Mittwuch. dcu 21. März vurmittngs 10 Uhr festgesetzt
uud zwar mit der folgendenTagesordnung:
Eingänge.
Antrag der I. Fachkommission zum Bericht und Antrag des Provinzialausschusses,betreffendVur-

nähme einer Ersatzwahl für den Pruvinzialansfchnß.
Antrag der I. Fachkommissionznm Bericht und Antrag des Pruvinzialansschusfes, betreffend die

Wahl der zur Mitwirkung bei den Gcfchäften der Rcntenbank für die Pruviuz Westfalen,
für die Rheiupruviuz und die Pruvinz HcsfcmNasfauiu Münster berufenenKummifsareder
Pruuiuzialvertretuug und deren Stellvertreter.

Antrag der I. Fachkummissiuuzum Bericht und Antrag des Pruviuzialausschusses,betreffend den
Ablauf der Dienstzeit des Direktors der Geheime,,
Regieruugsrat Vorstcr.

Äutmg der 11a Fachkommissionzum Bericht und Antrag des Pruvinzialausfchusfes. betreffend
einen Zufatz zu den Satzungen der

u,) Nuhcgchaltskasfcder Landbücgermeistereicnuud Landgemeiudcuder Rheiupruviuz,
I>) Nuhegehnltskasfcder Krcistummnnalverbändennd Stadtgemeinden der Nhcinpruvinz,
«) Witwen- und Waifenversurguugsanstaltfür die Kummunnlbcamtender Rheinpruvinz
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zwecks Gewährung von Kriegsteucrungszulagcn nach den für die im Ruhestand befindlichen
unmittelbaren Staatsbeamten festgelegten Grundsätzenau die in Ruhestand versetzten Vcamtru
und Angestelltenuud die Hiutcrblicbcucnvon Beamten und Angestellten,die aus den genannten
Kassen Ruhegehalt und Hiuterblicbenenbeziigeerhalten.

Antrag der Ha Fachkommissionzum Bericht und Autrag des Pruvinzialausschusses, betreffend
den Fortgang in der Errichtung einer weiterenProvinzial-Fürsurgeerziehungsanstalt für schul-
entlassenemännliche Zöglinge katholischen Nekcuutuisscs,verbunden mit einer Zwischenanstalt.

Antrag der III. Fachkommission znm Antrag von 12 Pruviuziallandtngsabgeurdnetcnans Abände¬
rung der Verträge, betreffend die Uebernahme von Pruviuzmlstraßeu durch Städte :c. dahin,
daß die von der Provinz zu zahlendenRenten den tatsächlichnotwendigenAusgabe» für die
Unterhaltung der Proviuzialstraßeu gleichkommen.

Antrag der Wahlprüfuugskummissiunzu deu Ersatzwahlen in den Kreisen Aachcn-Stadt, Colu-
Stadt. Ottweiler, Saarbrücken-Land, Bitburg, Wittlich uud Siunnern.

Anträge auf Entlastung vuu Nechunngeu uud Ocuehuüguugder vorgekommene!!Etatsnberschrcitnngen:
der I. Fachkommission,
„ II ».
„ Hd.
.. HI,
., iv.

(Schlich der Sitzung 12 Uhr 50 Minuten).

Der Wischende- Die Schriftführer:
Spiritus. The Losen. Dr, Juries.

Vierte (Schluß) Sitzung.
Verhandelt im Sitzmigssaale des Ständehauses zu Düsseldorf,

am Mittwoch, den 21. März 1917.

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 10 Uhr 15 Minute».
Das Protokoll der gestrigen Sitznng liegt auf dem Tische des Hauses offen.
Schriftführer für hcnte sind die Abgeordneten Dr. Lembke und Freiherr von

tzlnumerstcin.

Für die heutige Sitzung haben sich entschuldigt die Abgeordneten Dr. Oehler, von
«acr, Graf und Marquis von uud zu Hocusbroech uud Wallraf.

Der Pruvinziallandtag hat in seine,! früheren Tagungen stets den Vorsitzendennnd die
beiden Schriftführer ermächtigt, daß Protokoll der Schlußsitzung ihrerseits endgültig festzusetzen.
Diese Ermächtigung wird auch für die gegenwärtigeTagung erteilt.

Auf den Antrag der I. Fachkommissionzum Bericht und Antrag des Pruvmzialans
schusscs, betreffend Vornahme einer Erfatzwnhl für deu Pruviuzialausschuß, beschließt der Pruvinzial-
landtag, diese Wahl vorzunehmen.
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Es ist eine Ersatzwahl notwendig für das am 13. Februar 1916 verstorbene stellver¬
tretende Mitglied OberbürgermeisterVeltmau-Aachcn, für den Nest des Zeitraumes, für welchen
der Verstorbenegewählt war, das ist bis Ende März 1918.

Ans Antrag aus der Mitte des Hauses wird durch Zuruf der Majoratsherr Freiherr
von Nellcssen- Aachen gewählt.

Der Gewählte nimmt die Wahl an.
Auf den Antrag der I. Fachkommission zum Bericht uud Autrag des Pruvinzialansschnsses,

betreffend die Wahl der zur Mitwirkung bei den Geschäften der Rcntcubank für die Provinz
Westfalen, für die Rheiuprovinz und die Provinz Hessen-Nassauiu Münster berufenenKommissare
der Pruvinzialvertretung und deren Stellvertreter, werden

a) als Kommissare der Pruvinzialvertretung:
die Provinziallandtngs-Abgeordneten: KöniglicherLandrat Freiherr von Dalwigk
zu Lichtenfels zu Siegburg und KöniglicherRegierungspräsident a. D. Wirklicher
Geheimer Ober - Negieruugsrat Freiherr von Hövel zn Merlsheim, Kreis Hörter;

d) als Stellvertreter:
die Provinziallandtags-Abgeoidneten: Geheimer KommerzienratArnold Hncck zu Aue
und GutsbesitzerJohannes Terboven zu Frillendorf wiedergewählt.

Die Wahl erfolgt auf die Dauer von zwei Jahren mit der Maßgabe, daß die Wahlen
so lange zu gelten haben, bis der Provinziallandtag eine Neuwahl vorgenommenhat.

Die Gewählten nehmen die auf sie gefallene Wahl an.
Entsprechenddem Antrag der I. Fachkommission zum Bericht und Antrag des Provinzial-

cmsschusses, betreffend den Ablauf der Dienstzeit des Direktors der Provinzial-Feuerversicherungs-
anstalt, Geheimer Regierungsrat Vo ister, beschließt der Proviuziallaudtag die Wiederwahl des
Direktors, Geheime» Regierungsrats Vorster auf eine zwölfjährige Amtsdauer, beginnend mit
dem 1. März 1918 unter den nachstehendenBedingungen als Direktor der Pruvinzial-Fcner-
versicherungsaustalt.

Der Gewählte ist verpflichtet:
a) die zurzeit geltenden und für die Folge zn erlassendenReglements über die dienst¬

lichen Verhältnisse der Provinzmlbeamten sowie die ergehenden Dienstanweisungen
anzuerkennen,

K) eine Wahl als Mitglied des Hauses der Abgeordneten oder des Reichstags nur mit
Zustimmung des Provinzialausschusses anzunehmen, ebenso ein Mandat in die
Gemeindevertretung,vorausgesetzt,daß ein gesetzlicherAblehuuugsgrund vorliegt.

Auf den Antrag der II», Fachkommissionzum Bericht und Antrag des Provinzialaus¬
schusses, betreffendeinen Znsatz zu deu Satzungen der

«,) Ruhegehllltskasscder Landbürgermeistercicnuud Landgemeindender Rheinprovinz,
d) Ruhegehllltskasseder Kreiskummunalverbändeund Stadtgemcinden der Nhcinprovinz,
e) Witwen- und Waiseuvcrsoiguunsllnstllltfür die Kummunalbeamten der Rheiuprovinz

zwecks Gewährung von Kriegsteuerungszulagennach den für die im Ruhestand befindlichen unmittel¬
baren Staatsbeamten festgelegtenGrundsätzenan die in Ruhestand versetzten Beamten uud Auge¬
stellten und die Hinterbliebenen von Beamten uud Angestellte», die aus deu genannten Kassen
Ruhegehalt nnd Hintcrblicbcnenbezügeerhalten, beschließtder Provinziallandtag, bei dem Herrn
Minister des Innern zu beantragen:
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I. »,) dem § 5 der Satzungen der Nuhegehaltskaffeder Landbürgermeistereiender Landgemeinden
der Rheinpruvinz als Absatz 5 zuzusetzen:

„Der Provinzialansschuß ist berechtigt, einem der Kasse ungehörigen Beamten vor
Ablauf der seiue Ruhcgehaltsberechtigungbedingenden Zeit ein Ruhegehalt zu bewilligen,
das aber in keinem Falle V, desjenigen Betrages übersteigen darf, der ihm bei
Erlangung der Rnhegehaltsberechtigungzugestandenhaben würde."

d) einen Zusatz zu den vorbezeichncten Satzungen folgendenWortlauts zu erlassen:
„Die Nuhegehaltskassewird ermächtigt, den in den Ruhestand versetzten Beamten
während der Kricgszcit in demselben Umfange, für den gleichen Zeitraum und uach
denselben Grundsätzen eine Teuerungszulage zn gewähren, wie solche seitens der
KöniglichenStaatsregierung den im Ruhestand lebenden Staatsbeamten gezahlt wird.
Die Kasse kann auch den Beamten, denen der Provinzialansschuß auf Grund der
Bestimmung i» § 5 Absatz 5 ein Ruhegehalt bewilligt hat, eiue entsprechende Zulage
gewähren."

Der Provinziallandtllg beschließt ferner:
II- a) zn den Satzungen der Nuhegehaltskasseder Kreiskomnmnnlverbändennd Stadtgcmcinden

der Rheinprovinz einen Zusatz gleichen Wortlauts wie unter Id mit der Maßgabe, daß
es darin statt „in § 5 Absatz 5" heißt: „ß 9 Absatz 5".

t») zu den Satzungen der Witwen- nnd Waisenversorgungsanstaltfür die Kommnnalbeamten
der Rheinprovinz folgendenZusatz:

„Die Anstalt wird ermächtigt, den Empfängern von Hinterbliebenengcldwährend der
Kriegszeit in demselben Umfange, für den gleichen Zeitraum und nach denselben Grund¬
sätzen eine Teuerungszulage zu gewähren, wie solche seitens der KöniglichenStaats¬
regierung den Hinterbliebenen der Staatsbeamten gezahlt wird. Eine entsprechende
Zulage kanu auch denjenigenHinterbliebenengewährt werden, denen der Provinzial¬
ansschußauf Grund der Bestimmung in § 13 Hinterbliebenenbezügebewilligt hat."

Der Provinziallandtag ermächtigt für den Fall, daß feitens der zuständigen Herren
Minister eine Aenderung der vorstehendenBeschlüsse gewünschtwird, den Provinzialansschuß zur
Vornahme dieser Aenderung.

Auf den Antrag der Ha Fachkommission zum Bericht und Antrag des Provinzialans-
schusses, betreffend den Fortgang in der Errichtung einer weiteren Provinzial-Fürsorgccrziehuugsaustalt
für schulentlassene männliche Zöglinge katholischenBekenntnisses,verbünde»mit einer Zwischcnanstnlt,
erklärt der Provinziallandtag diesen Bericht durch Kenntnisnahme für erledigt und sieht der
weiteren Ausführung des Beschlusses vom 27. Februar 1913 entgegen.

Entsprechend dem Antrag der III. Fachkommission zum Autrag vou 12 Provinziallandtags-
abgeordneten auf Abänderung der Verträge, betreffend die Uebernahme von Provinzialstraßen
durch Städte :c. dahin, daß die von der Provinz zu zahlenden Renten den tatsächlich notwendigen
Ausgaben für die Unterhaltung der Provinzialstraßen gleichkommen, erkennt der Provinziallandtag
an, daß die mit einer Reihe von Kommunalverbänden abgeschlossenenVerträge über die Ueber¬
nahme von Provinzialstraßen hinsichtlichder Unterhaltungsrenten nicht mehr den heutigen Unter¬
haltungskosten entsprechen. Der Provinzialansschuß wird demgemäß beauftragt, die Frage einer
Erhöhung dieser Unterhaltnngsrenten zu prüfen und dem nächsten Provinziallandtage weitere Vorlage
zu machen.
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Auf den Antrag der Wahlprüfuugskommissiuuzn dcu Ersatzwahlen in den Kreisen Aachen^
Stadt, Eülu-Stadt, Ottluciler, Saarbrücken-Land, Bitburg, Wittlich und Siunncrn erklärt der
Prouinziallandtag diese Wahlen für gültig.

Bezüglich der nachstehend anfgefllhrten Rechnungenwird nntcr gleichzeitiger Genehmig»»«,
der vorgrlummeuenKreditüberschreitungcudie Entlastung erteilt:

1, der Rechnung über den Haupt-Haushaltsplan für 1915,
2, der Rechnung über den Ausgleichsfondsfür 1915,
3, der Rechuuug über den Baufonds für 1915,
4, der Nechnnug iiber den Haushaltsplan des Prooinziallandtags, des Pruuinzialansschnssesuud

der Zcntralverwaltungsbehürdcfür 1915,
5, der Rechnung über den Haushaltsplan zur Zahlung um, Ruhegehältern :c. an Prouiuzial-

beamte nnd von Witwen- und Waisengeldern sowie Unterstützungenan deren Hiutcrbliebene
usw. für 1915,

ti, der Rechnung über den Dispositionsfonds des Prooinziallandtags (Ständcfonds) für 1915,
7, der Rechnung über den Dispositionsfunds des Provinzialausschusscsfür 1915,
8, der Rechnung iiber den Dispositionsfonds des Landeshauptmanns für 1915,
9, der Rechnung über die Verwendung der Ueberschüsse der Pruviuzial Fenerversichrrungsnnstalt

für 1915,
10, der Rechnung der Landesbank für 1914,
11, der Rechnung der Lnndcsbank für 1915,
12, der Rechnung der Pruvinzial-Fencrucrsicherungsnnstaltfür 1915,
13, der Rechnung über den RheinischenMcliorationsfonds für 1915,
14, der Rechnung über den Haushaltsplan für die Verwaltung der Augelegruheileu, welche die

Förderung von Knust nud Wissenschaft betreffen,für 1915,
15, der Ncchnnng über den Fonds für die Herausgabe der Dentmälerstatistit für 1915,
I(i. der Rechnung über die Verwaltung der Pruoinzinlmusccnzu Vuuu und Trier für 1915,
!?. der Rechnung über den Haushaltsplan für gewerbliche Zwecke für 1915,
18. der Rechnung über das Konto: „Beseitigung der Hochwasserschaden im Ahrgcbict" für 1915,
19. der Rechuuug über das Konto: „Iubilänmsfeicr im Jahre 19l5" für 1915,
20. der Rechnung der Nuhcgehnltskafsefür die Landbürgermcistcr nnd die übrigen besoldeten

Beamten der Landgemeindenfür 1914,
21. der Rechnung der Rnhcgehnltskassefür die Landbürgermcistcr nnd dic übrigen besoldeten

Beamte» der Landgemeindenfür 1915,
22. der Rechnung über die Provinzial-Tanbstummcnnnstaltenfür 1914,
23. der Rechuuug über dic Prouinzial-Taubstnmmcnanstaltcnfür 1915,
24. der Schlnßrcchnnngfür den Erweiternngsban bei der Provinzial-Tanbstummeuaustalt Offen,
25. der II. Stückrechnnngiiber das Konto: „Erweiterungsbau bei der TaubstummenanstaltTrier",
20. der VI. Stückrechnnng über das Konto: „Ncnbau einer Prouinzial-Tanbstnmmcnanstalt zu

Enskirchcn",
27. der Rechnung über dcu Haushaltsplan dei Provinzial-Blindcuunterrichtsanstaltin Düren für 1915,
28. der II. Stückrechnnng über dic Umbauten bei der Prooinzial-Blindcnuntcrrichtsanstalt in Dürcn,
29. der Rechnung über dcu Hnushnltsplau der Promnzinl-Blindcnnnstalt zu Neuwicd für 1915,
30. der Rechnung über den Unterstütznngsfundsfür Blinde für 1915
31. der Rechnungüber dcu Haushaltsplan der Provinzial-Hebammcnlehranstaltin Eüln für 1914,
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32. der Rechnung über den Haushaltsplan der Provinzial-Hebmnmeulehrnnstaltin Cöln für 1915,
33. der Rechnung über den Haushaltsplan der Pruvinzial-Hebammeulehranstaltzu Elberfeld für 1914,
34. der Rechnung über den Haushaltsplan der Provinzial-Hebammcnlehranstaltzu Elberfeld für 1915,
35. der Rechnung über das Hebamiucnweseufür 1915,
36. der Rechnung über den Haushaltsplan über die Kosten der FürsorgeerziehungMinderjähriger

für 1913.
37. derRcchnnng über den Haushaltsplan dcrProvinzial°FürsurgecrzichungsnustnltFichtcnhalufür1914,
38. der Rcchuuug über den Haushaltsplan der Provinzial-FllrsurgccrziehuugsaustaltRheindnhlcn

für 1914,
39. der Rechnung über den Haushaltsplan der Proviuzilll-Fllrsorgeerziehuugsaustaltin Solingen

für 1914,
40. der IX. Stückrcchnuugüber den Bau der Provinzial-Fürsorgcerziehungsaustalt zn Solingen,
41. der III. Stückrcchnung über den Neuban einer Provinzial-Fürsorgecrziehnngsnnstaltzu Euskirchcu,
42. der Rcchuuug über das Konto: Lauderwerb für die Provinzinl-Fürsurgrerzichungsanstaltenzn

Rheindllhlen und Solingeu für 1915,
43. der Nechuung über dcu Hanshaltsplan der Provinzial-Heil- uud Pflegeanstalt Bcdbnrg-Hau

für 1913,
44. der Rechnungüber den Haushaltsplan der Provinzial-Heil- und Pflegcanstalt Vuun für 1913,
45. der Rechnung über deu Haushaltspinn der Provinzial-Heil- und Pflcgeaustalt Dürcu für 1913,
46. der Nechuung über den Haushaltsplan der Provinzial-Heil- und Pstegeanstnlt Gatkhansen

für 1913,
47. der Rechnung über den Haushaltsplan der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt Grafenbcrg

für 1913.
48. der Rechnung über den Haushaltsplan der Proviuzial-Heil- und Pflegcanstalt Iohanuistal

für 1913,
49. der Rechnung über den Haushaltsplan der Provinzial-Heil- und Pflegecmstnlt Merzig für 1913,
50. der Rechnung über den Haushaltsplan der Provinzial-Heil- und Pflcgeaustalt zn Andernach

für 1914,
51. der Schlußrechnung über das Konto: Drehstrumanlage in der Provinzial-Heil- uud Pflege-

cmstalt Bedburg-Hau,
52. der Rechnung über die Verwaltung des Laudarmeuwesensfür 1915,
53. der Rechnung über die Polizeistrafgclderfonds und den EhrcnbreitsteinerallgemeinenArmen¬

fonds für 1915,
54. der Rechnung über die erweiterte Armenpflegefür 1915,
55. der Rechnung der Provinzial-Arbeitsanstalt zu Vmuweilcr für 1914,
56. der Rcchuuug über den Haushaltsplan über das Landarmenhaus zu Trier für 1913,
57. der Rechnung über deu Haushaltsplan über das Landarmenhaus zu Trier für 1914,
58. der Rechnung über die Kosten der Leitung und Veaufsichtiguugder bauliche»Unterhaltungs-

arbeiten sowie über den Fonds zur Erueuerungmaschineller Anlagen in den Provinzialanstaltcn
für 1915,

59. der Rechnung über den Haushaltsplan für die Unterstützung milder Stiftungen und Wohl-
tätigkeitsllustllltenlc. für 1915,

60. der Nechuungüber das Konto: „Ankauf vuu Ocdläudcrcieuin dcr Eifcl" für 1915,
61. der Rechnung über den allgemeinenBaufonds für 1915,
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62. der Rechnung über den Wohnungsfürsurgcfoudsfür 1915,
63. der V. Stückrcchnnngüber den Neubau eines Zellengcbäudcsin Branweiler für 1915,
64. der Rechnung über die Vcrwaltnng und Unterhaltung der Pruvinzialstraßeu für 1913,
65. der Rechnung über die Verwaltung nnd Unterhaltung der Pruuinzinlstraßcn für 1914,
66. der Rechnung über den Funds für den Neubau vuu Pruvinzialstraßcn für 1915,
67. der Rechnung über den Reservefonds der Pruvinzialftraßen Ncriualtuug für 1915,
68. der Rechuuug über dcu Sammelfuuds der Pruviuzialstraßeu-Verwaltnng für 1915,
69. der Rechnung über den Eisenbahnfundsfür 1915,
70. der Rechuuug über den Fonds zur Unterstützungdes Gemeinde und Krciswegebancsfür 1915,
71. der Rechnung über die Eiuuahmeu und Ausgaben bei dem Betriebe der dem Proviuzialvcrbaude

gehörigen Steinbrüche für 1915,
72. der Rechnung über die Verwaltung der landwirtschaftlichenAngelegenheitender Provinziell-

Verwaltungfür 1915,
73. der Rechnung über die Proviuzial-Wein- und Obstbauschulezu Ahrweiler für 1915,
74. der Rechuuug über die Provinzial-Wein- uud Obstbauschulczu Krcuzuach für 1915,
75. der Rechuuug über die Proviuzial-Wein- uud Obstbauschulezu Trier für 1915,
76. der Rechnung über die landwirtschaftlicheWintcrschulezu Kreuzuach für 1915,
77. der Rechnung über die Errichtung einer Obstverwcrtungsstatiun und eines Vurtragssanlcs bei

der Proviuzial Wein- uud Obstbauschulezu Ahrweiler,
78. der Rechuuug über den Vichcntschädignngsfondsfür 1915.

Die geschäftlichen Angelegenheitenwaren damit erledigt.
Der Vorsitzende macht Seiner Exzellenz, dem KöniglichenLandtagslummissariuö die

Anzeige, daß der Pruviuziallaudtag seine Geschäftebeendet habe.
Der Königliche Laudtagskomissariuö richtet eine Ansprache an die Versammlung

(vergleicheden stenographischenBericht) und erklärt den 57. RheinischenPruvinzmllandtag für
geschlossen, (Die Abgeordnetenhaben sich von ihren Sitzen erhuben.)

Der Vorsitzende bringt ein dreimaliges Hoch auf Seine Majestät den Kaiser und
König aus, in welches die Versmumluugbegeisterteinstimmt.

(Schluß der Sitzung 10 Uhr 55 Minuten.)

Der Vorsitzende: Die Schriftführer:
Spiritus. Dr. Üembke. Dr. Freiherr von Hammerstein.
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